
Egestorf. Es soll Damenober-
bekleidung, Schmuck, Acces-
soires und noch viel mehr ange-
boten werden: Für Sonnabend,
9. November, ist in der Fritz-Ahr-
berg-Halle, Nienstedter Straße
15, von14bis 16Uhr imBarsing-
häuser Ortsteil Egestorf ein La-
dy-Basar geplant. Schon jetzt
sind Anmeldungen zum Verkau-
fen möglich.

Wer sich für denBasar anmel-
den möchte, wendet sich per E-
Mail an lady-basar-eges-
torf@web.de. Je Anmeldung
werden 5 Euro Standgebühr so-

Oberbekleidung, Schmuck
und weitere Accessoires
Lady-Basar in Egestorf am 9. November

wie 20Prozent desVerkaufserlö-
ses fällig. Laut Veranstalter soll
„einfachalles,wasdasHerzeiner
Frau höher schlagen lässt“ ange-
boten werden. Das können
Schals, Taschen, Schuhe, Deko-
artikel, Küchenutensilien, Bü-
cher, CDs oder DVDs sein.

Der Besuch des Basars kos-
tet 2 Euro und beinhaltet ein Frei-
getränk. Weitere Informationen
gibt es im Internet unter

›www.lady-basar-
egestorf.de

Barsinghausen. Wochenlang
hatten sich die 40 Schülerinnen
und Schüler der ersten bis vierten
Klassen in den AG-Stunden an
der Wilhelm-Busch-Schule auf
ihren erstengroßenAuftritt vorbe-
reitet. Schließlich war es so weit
und sie präsentierten dasMusical
„Löwenmutig und tigerstark“
unter der Leitung von Kristina
Neukirch und Laura Schlinker.

Es ist eine Geschichte über
das ängstliche Löwenmädchen
Lana, das sich mit Hilfe ihrer
Freundin Tilli Tiger auf die Suche
nachdemMut in ihr selbstmacht
und ihn schließlich auch findet.

Wenn nachts die
Soldaten kommen

Bundeswehr plant im November
eine dreitägige Übung im gesamten Deister

Barsinghausen.DasLagezent-
rum des Landeskommandos
Niedersachsen der Bundeswehr
hatte Anfang September ange-
kündigt, dass für diesen Novem-
ber eine größere Übung in der
Region Hannover auf dem Plan
stehe. Nun stehen die genauen
Daten fest.

Die Bundeswehr plant für die
Zeit von Montag, 4. November,
bis Mittwoch, 6. November, eine
Übung imDeister. Die Übung soll
am frühen Nachmittag des 4.
Novembers am nordwestlichen
Rand desDeisters beginnen und
am 6. November in den Mittags-
stunden auf dem Gebiet der
Stadt Springe enden. Betroffen
sindderBundeswehr zufolgeder
gesamte Deister und die imSüd-
osten angrenzenden Gebiete.

Soldaten ziehen
vonWest nach Ost

AnderÜbungbeteiligt sein sollen
nach Angaben der Barsinghäu-
ser Stadtverwaltung, die die In-
formationen der Bundeswehr
veröffentlicht hat, bis zu 25 Sol-
datinnen und Soldaten und vier
Fahrzeuge, über deren Typus
aber keine Informationen vorlie-
gen. Es handele sich bei der Ak-
tion um eine sogenannte Durch-
schlageübung. Nach Angaben
derOnline-EnzyklopädieWikipe-
dia ist eine solche Übung Be-
standteil dermilitärischenGelän-
deausbildung und gehört zu den
allgemeinen Ausbildungsinhal-
ten der Infanterie. Sie kombiniert
Elemente des nächtlichenOrien-

tierungsmarschs und Jagd-
kampfs und soll die Durchhalte-
fähigkeit und das Orientierungs-
vermögen der Truppe erhöhen.

Entsprechend sieht das
Übungsszenario der Bundes-
wehr vor, dass sich die Soldatin-
nen und Soldaten nur in den
Abendstunden und in der Nacht
von Nordwesten bis Südosten
durch den Deister bewegen.
Tagsüber halten sie sich laut In-
formationen der Stadtverwal-
tung abseits der Wege auf.

Im Rahmen einer Durch-
schlageübung müssen die Teil-
nehmer eine ihnen im Vorfeld un-
bekannte Marschstrecke mit
schwerem Marschgepäck in
einer ihnen vorgegebenen Zeit
zurücklegen. Ziel ist es, die Sol-
datinnen und Soldaten körperli-

chem und psychischem Stress
auszusetzen und dabei das Ver-
halten der Teilnehmer auf unvor-
hergesehene Situationen zu stu-
dieren und zu beurteilen.

Die Frage, ob es in der Zeit
der Übung für Besucher und
Nutzer des Waldes zu Ein-
schränkungen kommt, hat die
Stadtverwaltung nicht beant-
wortet. Sie kündigte allerdings
an, dass es in dem vorgesehe-
nen Zeitraum zu Knallgeräu-
schen aufgrund der Verwen-
dung vom Platzpatronen kom-
men kann. Barsinghausens He-
geringleiter Wolfram Klöber er-
klärte auf Anfrage, Besucher
sollten den Wald zwar aus Tier-
schutzgründen nachts meiden,
ein Betreten sei aber auch wäh-
rend der Übung nicht verboten.

Bürgerbüro am
29. Oktober geschlossen

Barsinghausen. Aufgrund
einer internen Fortbildung ist
das städtische Amt für Bürger-
service und Ordnung am Diens-
tag, 29. Oktober, nicht zu errei-
chen. DasBürgerbüro bleibt da-
her an diesemTag geschlossen,
das Standesamt, das Team
Ordnung und die Untere Stra-

ßenverkehrsbehörde haben ihre
Termine entsprechend koordi-
niert. Die Mitarbeiterinnen und
Mitarbeiter des Bürgerbüros
stehen am Mittwoch, 30. Okto-
ber, dann wieder zu den ge-
wohntenÖffnungs-zeiten für die
Anliegen der Bürgerinnen und
Bürger zur Verfügung.

Durchschlageübung: Das Landeskommando Niedersachsen der Bundeswehr
plant für Anfang November eine dreitägige Übung im gesamten Deister, an der
25 Soldatinnen und Soldaten teilnehmen werden. Symbolfoto: rainer Unkel

Apfelsaft –
jetzt auch in Flaschen
Mosterei der Ökostation Großgoltern

bietet neue Abfüllung an
Großgoltern. Apfelsaft gibt es
jetzt auch in Flaschen: Die Fami-
lienmosterei der Ökostation in
Großgoltern bietet jetzt auch Fla-
schenabfüllung an. Interessierte
können den Saft aus ihren eige-

nen Äpfeln nun entsprechend
abfüllen lassen. Diese Flaschen
und die Äpfel bringen die Besu-
cherinnen und Besucher selbst
mit.DieGlasflaschensollenstan-
dardisierte Mineralflaschen sein.

Weitere Informationen
zum Apfelpressen gibt es
im Internet unter www.de-
ister-vorland.de/apfelzeit.
Das Team vor Ort ist auch
erreichbar unter Telefon
0176/56704128 oder per
E-Mail an apfelzeit@
deister-vorland.de.

Nun auch in Flaschen: Bei der
Mosterei in Großgoltern ist die
neue Abfüllung nun möglich.

foto: privat

Löwenmutig und tigerstark
40 Schüler stehen bei Musical der

Wilhelm-Busch-Schule auf der Bühne

Eine gute halbe Stunde zeigten
die jungen Darstellenden ihr mu-
sikalisches und schauspieleri-
sches Können bei Solo- als auch
Chorstücken. Dafür wurden sie
vomPublikummit reichlichBeifall
belohnt.

Mit Unterstützung zahlreicher
Eltern bei Kostümen und der
Herstellung der Masken wurde
auf der Bühne eine Dschungel-
kulisse geschaffen. Dazu trug
auch die Pflanzenleihgabe einer
Gärtnerei bei. Ein arbeitsintensi-
ves Projekt, das allen Beteiligten
und den Zuschauern in sehr gu-
ter Erinnerung bleiben wird.

Tierisch: Grundschulkinder führen nach wochenlangem Üben ihr Musical auf.
foto: privat
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